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Richtplantext alt Richtplantext neu

S 9.2 Vorhaben

S 9.2.1
Die Gemeinden berücksichtigen in ihren Nutzungsplänen die 
Bedürfnisse der öffentlichen Bauten von Bund, Kanton und Ge-
meinden sowie raumwirksamer und im öffentlichen Interesse 
stehender Vorhaben. Folgende Vorhaben mit überkommunaler 
Bedeutung werden in den Richtplan aufgenommen:

Nr.
Ge-
meinde Vorhaben Stand

Plan-
quadrat

1 Zug Umnutzung altes 
Kantonsspital

Fest-
setzung

M 10

6 Zug Erweiterung kanto-
nale Verwaltung an 
der Aa

Fest-
setzung

K 10

7 Risch Aufhebung Tankla-
ger (Antrag Kanton 
an den Bund)

Vororien-
tierung

O 4

8 Zug Hofstrasse, Stand-
ort Mittelschule

Fest-
setzung

M 10

9 Menz-
ingen

Institut Bernarda, 
Standort Mittel-
schule

Fest-
setzung

J 15

10 Zug Neubau Kunsthaus, 
Areal des alten Kan-
tonsspitalareals

Fest-
setzung

M 10

11 Cham Röhrliberg All-
mendhof, Standort 
Mittelschule

Fest-
setzung

J 5

12 Zug Lüssiweg, Stand-
ort Mittelschule

Fest-
setzung

K 11

S 9.2.2
Bei einer künftigen kantonalen Schulraumplanung werden 
die Ennetseegemeinden entsprechend den Möglichkeiten 
berücksichtigt.

S 9.2.3 
Der Kanton optimiert in Zusammenarbeit mit den Betrei-
bern des öffentlichen Verkehrs und den Schulleitungen die 
Erschliessung der Standorte der Mittelschulen.

S 9.2.4
Der Standort Zug, Hofstrasse bleibt als Festsetzung im 
Richtplan. Wenn die Einzonung für die Mittelschule in Cham 
rechtskräftig ist, wird er als Fortschreibung aus dem Richt-
plan gestrichen.

II	 Kapitel S 9	 Öffentliche Bauten und Anlagen

S 9.2 Vorhaben

S 9.2.1
Die Gemeinden berücksichtigen in ihren Nutzungsplänen die 
Bedürfnisse der öffentlichen Bauten von Bund, Kanton und Ge-
meinden sowie raumwirksamer und im öffentlichen Interesse 
stehender Vorhaben. Folgende Vorhaben mit überkommunaler 
Bedeutung werden in den Richtplan aufgenommen:

Nr.
Ge-
meinde Vorhaben Stand

Plan-
quadrat

1 Zug Umnutzung altes 
Kantonsspital

Fest-
setzung

M 10

6 Zug Erweiterung kanto-
nale Verwaltung an 
der Aa

Fest-
setzung

K 10

7 Risch Aufhebung Tankla-
ger (Antrag Kanton 
an den Bund)

Vororien-
tierung

O 4

8 Zug Theilerhausareal/
Athene (FMS/WMS)

Fest-
setzung

M 10

9 Menz-
ingen

Institut Bernarda 
(KGM)

Fest-
setzung

J 15

10 Zug Neubau Kunsthaus, 
Areal des alten Kan-
tonsspitalareals

Fest-
setzung

M 10

S 9.2.2
Bei einer künftigen kantonalen Schulraumplanung werden die 
Ennetseegemeinden entsprechend den Möglichkeiten berück-
sichtigt.



4

I	 Kapitel S 9	 Öffentliche Bauten und Anlagen

Richtplankarte alt Richtplankarte neu

Cham, Röhrliberg
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Legende der Richtplankarte


